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TAGESKALENDER
Amateurfunk Hiddenhausen: 18 bis

20 Uhr Info und Beratung unter ☎
05221/689743.
Arbeiterwohlfahrt Hiddenhausen:
9.30 Uhr Frühstück der Frauen und 18
Uhr Fröhlicher Tanzkreis im Begeg-
nungszentrum.
Arbeiterwohlfahrt Oetinghausen: um
9 Uhr Fußpflege im Begegnungszen-
trum.
CVJM Eilshausen: 19 bis 21.30 Uhr
Breitensport für Mitarbeiter in der
Jugendarbeit und Mitglieder des CVJM
(ab 16 Jahre), Sporthalle Lippinghau-
sen.
CVJM Sundern: 17 bis 18.30 Uhr
Mädchenjungschar für Mädchen von 9
bis 13 Jahren, Gemeindehaus Sun-
dern.
CVJM Hiddenhausen: Von 17 bis 20
Uhr E-Handball-Jugendtraining und Äl-
tere in der Turnhalle der Grundschule
Eilshausen.
Ev. Kirchengemeinde Eilshausen, Ar-
beitskreis Israel: 19.30 Uhr Zusam-
menkunft zum Thema »Jerusalem –
heilige, geteilte Stadt!?« im Gemeinde-
haus, Erdbrügge.
Gas- und Wasserversorgung Hidden-
hausen: Bereitschafts- und Entstör-
dienst ☎ 05221/962834.
Gebrauchshundersportverein Hidden-
hausen: 17.30 bis 18.30 Uhr Welpen-
spielstunde, Ziegelstraße 50a, ☎
0174/3723717.
Gemeinsam statt einsam: 16 Uhr
(jeden 1. Mittwoch im Monat) Ver-
sammlung der Ehrenamtlichen im Bür-
gerhaus Lippinghausen.
Gemeindebücherei Hiddenhausen: 10
bis 15 Uhr geöffnet.
Gemeindesportverband Hiddenhau-
sen: 18.30 bis 19.30 Uhr Stepaerobic
und 19.30 bis 20.30 Uhr Body Toning
in der Sporthalle der Grundschule
Hiddenhausen.
Haus der Jugend: 12.30 bis 14.30 Uhr
und 17 bis 21 Uhr geöffnet, 15 bis
16.30 Uhr Kreativwerkstatt für Kinder
ab 7 Jahren, Am Rathausplatz 18,
Lippinghausen.
Haus Stephanus: 15 Uhr Aschermitt-
woch mit den Oldies im Café.
Ilco Herford-Bünde/Ostwestfalen: Hil-
fe und Beratung unter Tel. 05206/
998067 und 05221/1024478.
Katholische Kirchengemeinde St. Bon-
ifatius Eilshausen: 19 Uhr Hl. Messe
mit Austeilung des Aschenkreuzes.
Rathausgalerie: 8 bis 13 Uhr »20
Jahre Gleichstellungsstelle in der Ge-
meinde Hiddenhausen« (bis zum 6.
März).
Schützengesellschaft Eilshausen: 20
bis 22 Uhr Ligaschützen.
Schützengesellschaft Hiddenhausen:
18.30 Uhr Training für Jugend- und
Schützenklasse, Schießstand Alt Hid-
denhausen, 20 Uhr Training der Män-
nerschießmannschaft.
SJD – Die Falken: 16 bis 18 Uhr
Treffen der Gruppe »Löwenzahn«,
18.30 bis 20 Uhr Kreativatelier, Haus
der Jugend.
Spielmannszug Oetinghausen: 18.30
bis 21.30 Uhr Übungsabend im Johan-
nes-Falk-Haus, Kontakt: Hans A. Böke,
Tel. 05221/66241.
SV 06 Oetinghausen: 16 bis 17 Uhr
»Eltern-Kind-Turnen« (2 bis 4 Jahre),
Sporthalle GS Lippinghausen; 17 bis
18 Uhr Psychom. Kinderturnen (5 bis 8
Jahre). 20 bis 21.15 Uhr »Fitness und
Konditionsgymnastik I« (Damen I),
Sporthalle GS Oetinghausen. 20.30
bis 21.30 Uhr Thai-Bo, Sporthalle GS
Lippinghausen.
TTG Schweicheln: von 17 bis 18.30
Uhr Tischtennis-Training für Schüler
und Jugendliche, 19 bis 21.30 Uhr
Training Damen und Herren; Aula auf
dem Eickhof der Jugendhilfe Schwei-
cheln.

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

Frau Hildegard Schütze zum 87.
Geburtstag.
Herrn Ewald Kowallek zum 81. Ge-
burtstag.
Frau Elly Worgull zum 95. Geburtstag.
Frau Ilse Kruse zum 82. Geburtstag.

Schachverein zieht
Bilanz des Jahres

Hiddenhausen (HK). Neuwahlen
sind der wichtigste Punkt der
Tagesordnung bei der Hauptver-
sammlung des Schachvereins Oe-
tinghausen. Termin ist am Freitag,
27. Februar, um 19 Uhr in den
Räumen der AWO Oetinghausen.
Außerdem geht es um Berichte der
Mannschaftsführer, des Vorstands
und des Spielleiters sowie um die
Termine für dieses Jahr.

Die Christen in 
Papua-Neuguinea 

Hiddenhausen (HK). Die Ev.-
luth. Kirchengemeinde Lipping-
hausen lädt zu einer Veranstaltung
zum Weltgebetstag am 6. März ein.
In diesem Jahr ist die Situation
der Christen aus Papua-Neugui-
nea das Thema. Beginn ist um 18
Uhr in der Kirche Lippinghausen.

Jerusalem steht
im Mittelpunkt

Hiddenhausen (HK). Der Ar-
beitskreis Israel der Kirchenge-
meinde Eilshausen lädt zur nächs-
ten Veranstaltung für Mittwoch,
25. Februar, ab 19.30 Uhr in das
Gemeindehaus Eilshausen, Erd-
brügge, ein. Im Mittelpunkt steht
die Stadt Jerusalem. 

Großer Basar
im Gemeindehaus

Hiddenhausen (HK). Ein Kin-
der-Sommer-Basar steht am
Samstag, 28. Februar, von 11 bis
14 Uhr im Gemeindehaus Hidden-
hausen auf dem Programm. Veran-
stalter ist der Ev. Kindergarten.

Sozialverband zeichnet seine treuen Mitglieder aus
Mehr als die Hälfte seines Lebens ist Felix Fischer
Mitglied im Sozialverband. Im Rahmen der Hauptver-
sammlung der Ortsgruppe Herford sollte der Jubilar
ausgezeichnet werden, der dem Verband seit 55
Jahren die Treue hält. »Leider kann er aus gesundheitli-
chen Gründen nicht bei uns sein«, bedauerte
Vorsitzende Brigitte Mähler (2. von links). Sie nahm
gemeinsam mit dem Verbands-Vorsitzenden Günter
Wieske (links) sowie seinem Stellvertreter Rainer
Gößling (3. von links), Kreisgeschäftsführer Klaus

Brüggemeier (5. von links) und Schriftführerin Marlies
Richters (2. von rechts) die Ehrungen vor. Stellvertre-
tend für ihren Mann nahm Ingrid Fischer (rechts) die
Anstecknadel entgegen. Außerdem wurde Liesbeth
Wentlandt für ein halbes Jahrhundert Mitgliedschaft
ausgezeichnet. Zehn Jahre sind dabei: Thomas
Bonhaus, Christian Janocha, Walter Wintermeier, Hans
Jürgen Zerbian, (von links) Erika Esch und Günter
Quest (Kassierer) sowie Brigitte Kamm (vorne) für
fünfjährige Treue. Foto: Winde

Berufsschüler mit
grünem Daumen
Gärtner-Nachwuchs im Wettbewerb

K r e i s  H e r f o r d / H i d d e n -
h a u s e n  (HK). Unter dem
Motto »Grüne Berufe sind voller
Leben – mit uns blüht euch was«
ist am Wilhelm-Normann-Berufs-
kolleg der gärtnerische Berufs-
wettbewerb über die Bühne
gegangen. Ein dritter Platz sprang
dabei für Sertac Akbulut (Obsthof
Otte, Hiddenhausen) heraus.

Träger des Wettbewerbs sind
der Zentralverband Gartenbau
(ZVG) und die Arbeitsgemein-
schaft deutscher Junggärtner
(AdJ). 140 angehende Gärtnerin-
nen und Gärtner der verschiede-
nen Fachrichtungen des Garten-
baus traten in Dreierteams gegen-
einander an, um ihre beruflichen
Fähigkeiten zu messen. An zehn
Stationen mussten die Berufs-
schüler Fragen und praktische
Arbeiten rund um den Gartenbau
in einer vorgegebenen Zeit lösen.
Dabei waren nicht nur fachliche
Fähigkeiten wie die Bestimmung
von Gehölzen und Kräutern, der

Verwendung von Bewässerungs-
systemen im Gartenbau und das
Lesen von Gartenplänen unter
Beweis zu stellen. Es galt auch,
betriebswirtschaftliche Kenntnis-
se zu zeigen und Aufgaben aus
der Floristik zu bewältigen. 

Die Sieger des Berufswettbe-
werbs: Carina Köster (Olaf Krau-
se Garten- und Landschaftsbau in
Halle), Sören Südmeier (Hoppe
Garten- und Landschaftsbau in
Minden), Tobias Brandtönies
(Dirkwinkel Garten- und Land-
schaftsbau in Rietberg). Die
Zweitplazierten sind: Adrian
Beißner (Heiler Sportstättenbau
in Bielefeld), Kevin Spieß (Dirk-
winkel Garten- und Landschafts-
bau in Rietberg), Lars Buske
(Freisen Garten- und Land-
schaftsbau in Gütersloh). Auf den
dritten Platz kamen Sertac Akbu-
lut (Obsthof Otte, Hiddenhausen),
Jens Räubert (Baumschule Vogt
in Spenge) und Jennifer Schulz
(Friedhofsgartenbau Eckardts-
heim in Bielefeld). Die Erst- und
Zweitplazierten dürfen das Be-
rufskolleg auf Landesebene ver-
treten.

Im Dienste der Umwelt: In den Bustedter Wiesen kreisen die Motorsägen
Im Naturschutzgebiet »Bustedter Wiesen« kreis(ch)en derzeit die
Motorsägen. An zwei Stellen an den Artenschutzteichen östlich des
Brandbachs werden Bäume gefällt (Foto: Vorarbeiter Frank Wolter) und
Sträucher entfernt. Erlen, Weiden, Birken und Holunder, die sich in der
Vergangenheit stark ausgebreitet haben, werden abgeschnitten, damit die
Artenschutzteiche wieder mehr Licht und Wärme erhalten. »Dies ist für die
Entwicklung der in den Teichen laichenden Amphibien wichtig, aber auch
für die Kleinfische, Insekten und ihre Larven sowie für Muscheln und
Schnecken. Die Bäume und Sträucher gehören zu den Arten, die nach
dem Schnitt wieder austreiben«, erklärt Gerhard Papsch. Der Diplom-Biolo-

ge leitet das Weser-Werre-Else-Projekt des heimischen Vereins »Maßar-
beit«. Ein Teil der Baumstämme wird als Strömungslenker in den
Brandbach eingebaut werden, ein anderer Teil des Schnittgutes wird für so
genannte Faschinen im Rahmen des Weser-Werre-Else-Projektes verwer-
tet. Faschinen sichern das Bachufer mit natürlichem Material gegen
starken Wellenschlag und Abtrag. Die Strömungslenker sollen dem
Brandbach, der in diesem Abschnitt wenig Gefälle hat und sehr stark Sand
und Schlamm ablagert, ein wenig mehr Dynamik geben. Vor allem Fische
und Kleinlebewesen wie der Bachflohkrebs sollen den Brandbach auch in
diesem Abschnitt wieder besiedeln. -tm-/Foto: Thomas Meyer

Die »Springmäuse« sind wieder in Hiddenhausen zu Gast – diesmal mit
einer (natürlich improvisierten) Castingshow.

Super-Springmaus wird gesucht
»Mach' dein Ding«: Kabarett-Gruppe legt wieder in der Gesamtschule los

Hiddenhausen (HK). »Mach'
dein Ding« ist der Titel des neuen
Programms der »Springmäuse«,

die am Samstag, 28. Februar, um
20 Uhr in der Aula der Olof-Pal-
me-Gesamtschule in Lippinghau-

sen auftreten. Geboten wird eine
Impro-Castingshow unter dem Te-
nor »Deutschland sucht die Super-
springmaus«.

Wer schon immer mal Jury-Mit-
glied einer Castingshow sein woll-
te, hat dazu jetzt endlich die
Gelegenheit. In der Ankündigung
heißt es: »Machen Sie mit bei der
weltweit ersten und einzigen Im-
pro-Castingshow und beurteilen
Sie die Darbietungen unserer
DSDS (Deutschland-sucht-die-
Superspringmaus)-Bewerber. Sei-
en Sie dabei, wenn unsere Spring-
maus-Kandidaten versuchen, Sie
mit Sketchen, Liedern und Impro-
visationen zu beeindrucken. Erle-
ben Sie, wie sich unsere Protago-
nisten die Seele aus dem Leib
singen, spielen und tanzen, um
Ihnen zu imponieren! Fühlen Sie,
was Dieter Bohlen fühlt, wenn
andere Sie umgarnen, verführen,
bestechen und wirklich alles geben
– nur um Ihnen zu gefallen!

Drehen Sie gerne Urlaubs- oder
Hochzeitsvideos? Wollten Sie
schon früher in der Schule immer
die Theater AG leiten? Quälen Sie
gerne andere Menschen? Dann
haben Sie vielleicht das Zeug zum
Regisseur! Machen Sie uns den
Spielberg und treiben Sie die
Akteure auf der Bühne zu Höchst-
leistungen. Warum Sie das tun
sollten? Weil es Spaß macht, weil
es eine Menge zu lachen gibt, weil
Sie einen wunderschönen Abend
mit toller Stimmung und viel guter
Laune erleben werden und vor
allem – weil es was zu gewinnen
gibt: den Springmaus-Oscar für
die beste Regie. Also, feilen Sie
schon mal an Ihrer Dankesrede!«

Karten gibt es in Hiddenhausen
bei Diestelhorst, im Bürgerbüro
des Rathauses, in der Gemeinde-
bücherei sowie über das Internet
unter

@ www.hiddenhausen.de

Nägel auf die
Straße gelegt

Hiddenhausen (HK). Ein Unbe-
kannter hat in Hiddenhausen
Menschenleben in Gefahr ge-
bracht! Am Dienstagmorgen ent-
deckte ein Zeuge gegen 4.45 Uhr
13 präparierte Nägel auf der Fahr-
bahn der Schulstraße, die offenbar
möglichst viele Reifen von Fahr-
zeugen beschädigen sollten. Fast
unglaublich: Die Nägel waren mit
Kleber und Unterlegscheiben so
aufgestellt, dass ein Reifen unwei-
gerlich beim Überfahren zerstört
worden wäre. Ein Sprecher der
Polizei: »Für uns ist ein solches
Verhalten kein Dummerjungen-
streich, sondern ein gefährlicher
Eingriff in den Straßenverkehr.«
Bei der Gefährdung von Men-
schenleben sei ein solcher Tatbe-
stand als Verbrechen einzustufen.
Hinweise auf Täter nimmt die
Polizei in Herford. entgegen: Tele-
fon 05221/8880.


